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Newsletter der Seelsorgeeinheit  
Freudenstadt – Alpirsbach 

 

   
 

 
 
 

Benedetto-Treff Alpirsbach/ 
Franziskustreff Dornstetten 
 

Abriss, Verkauf und Umnutzung: Welche Zukunft 
haben Kirchengebäude, wenn sie niemand mehr 
nutzt? 
 
„Wenn das letzte Halleluja verklungen ist“ so lautet 
nur einer von vielen Artikel-Überschriften, Interviews, 
Leserbriefen, Kritiken und Kommentaren zum 
Thema Profanierung und Umnutzung von Kirchen, 
die sich inzwischen sehr viel häufiger als noch vor 
einigen Jahren in den Medien finden.  Dass Kirchen überhaupt umgenutzt 
werden, ist geschichtlich betrachtet zweifellos kein neues Phänomen, aber die 
Aktualität und Brisanz dieser Frage ist in Europa generell und auch in 
Deutschland in den vergangenen 30 Jahren immer deutlicher geworden. 
 

Kirchen sind allerdings nicht nur Immobilien, die einfach abgestoßen oder 
verkauft werden können, wenn ihre Finanzierung oder ihr Erhalt nicht mehr 
möglich ist. Sie sind vielmehr Zeichen der Gegenwart Gottes und steinerne 
Zeugnisse des Glaubens. Dies wird auch im Kirchenrecht deutlich. 
Neben den kirchenrechtlichen Vorgaben darf auch nicht außer Acht gelassen 
werden, dass eine Profanierung oder die Umnutzung von Kirchen auch für die 
betroffenen Gemeinden oftmals einen schmerzhaften Einschnitt darstellen.  
 

Es stellen sich daher jetzt und auch in Hinblick auf die weiteren Entwicklungen 
der kommenden Jahre und Jahrzehnte die Fragen, ob und wie Kirchengebäude 
profaniert oder umgenutzt werden können. 
Darüber wird Nicolas Groß, Pastoralreferent am 23. Oktober, um 20.00 Uhr, im 
Gemeinderaum Benedetto Alpirsbach, referieren. 
Gerne laden wir dazu ein!       Helmut Held 

 
 

02.10.2025- 
12.10.2025 
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Ein ganz herzliches Dankeschön für den ZDF Gottesdienst 
 

Das große Projekt LIVE 
Übertragung Sonntags-
gottesdienst im ZDF am 
vergangenen Sonntag ist 
abgeschlossen. Es gab 
sehr viel Rückmeldung, 
vor allem bei den 
Menschen aus vielen 
Regionen Deutschlands, 
die die Telefondienste bis 
18 Uhr nutzten. In diesen 
Anrufen bedankte sich 

die Mehrzahl sehr herzlich mit viel Lob für die Art und Weise, wie wir den 
Gottesdienst miteinander gefeiert und gestaltet hatten. Insgesamt waren es 
598.000 Menschen, die zugeschaut hatten, mit einer Quote von 10 %. Frau 
Wonner, die uns als Redakteurin von der Bischofskonferenz begleitet hatte 
meinte, dass dies ein „fantastisches“ Ergebnis ist. 
Nun sei die Gelegenheit genutzt, Danke zu sagen, für alle die in so vielen 
Bereichen mitgewirkt und geholfen hatten: in der Vorplanung, beim Aufbau der 
Technik, in den  Lektoren- und liturgischen Diensten, den Ministrantinnen und 
Ministranten, denen die bei der liebevoll Versorgung mit Speisen und Getränken 
für das ganze Team gesorgt hatten, den Mitarbeiterinnen des Pfarrbüros und der 
Kirchenpflege, denen, die einen Telefondienst übernommen hatten, unserem 
Kirchenchor mit den Regionalkantoren Thomas Frey und Christian Groß aus 
Rottweil für die feierliche musikalische Gestaltung, der Stadt Freudenstadt und 
nicht zuletzt allen, die gekommen sind aus nah und fern, und den Gottesdienst 
mit uns zahlreich mitgefeiert hatten. Und nicht zuletzt für das Gebet, dass es gut 
wird und die christliche Frohbotschaft die Menschen erreicht.  Somit war es etwas 
Gemeinsames, was die Menschen 
an den Bildschirmen spürten!  
 

Ganz ganz herzliches 
Dankeschön! Der Gottesdienst 
kann weiter über die Mediathek 
„Gottesdienst“ beim ZDF in den 
kommenden Monaten angeschaut 
werden. 
 
 

Ihr Pfr. Anton Bock 
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Erlacher Höhe 
Ein starkes Miteinander: für soziale Gerechtigkeit - für Demokratische 
Werte!  
Die 21. Aktionswoche "Armut bedroht alle!" vom 
10. - 18. Oktober 2025 steht im Zeichen des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
- für soziale Gerechtigkeit, demokratische Teilhabe und ein respektvolles 
Miteinander. Wir sind mit dem gesamten Bündnis für soziale Gerechtigkeit in 
Freudenstadt mit dabei. 

Kommt vorbei zum Solidaritätsessen: 
- Mittwoch, 15. Oktober 2025 
- von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr  
- ev. Stadtkirche in Freudenstadt, unterer Marktplatz 
 
 
Herzliche Einladung zum Kaffee nach der Kirche in 
Dornstetten am Sonntag, 12.10.2025. Kommen Sie nach 
dem Gottesdienst in den liebevoll gedeckten 
Gemeindesaal, trinken in gemütlicher Runde einen 
Kaffee/Tee und kommen Sie miteinander ins Gespräch. 

Rosi Lutz 
Bild: pixabay.com 
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Herzliche Einladung, zum 
ökumenischen Seniorentreff  
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, am 
kommenden Mittwoch 08.10 findet der Tabor 
Seniorentreff um 14:30 Uhr, als 
ökumenischer Seniorennachmittag, bei uns 
im Tabor Gemeindesaal unter der Kirche 
statt.  
Neben Kaffee, Kuchen und vielen Gesprächen, 
werden wir einen Vortrag von Schwester 
Martina aus Heiligenbronn hören. Unter dem 
Titel „Gottvertrauen, damals und heute“ wird uns Schwester Martina  über den 
Wallfahrtsort Heiligenbronn, ihren Dienst dort und ihre Ordensgründerin 
erzählen.  
Wir freuen uns Sie am 08.10 bei uns in der Taborgemeinde begrüßen zu dürfen  
 

Für das Seniorentreffteam PR Nicolas Groß  
 
 

Kronkorken-Sammelaktion zu 
Gunsten des Fördervereins für 
krebskranke Kinder Tübingen 
e.V. 
Wir sammeln ab sofort in unserer 
Gemeinde Kronkorken, die dem 
Wertstoffkreislauf zugeführt werden. Der 
Erlös geht an den „Förderverein für 
krebskranke Kinder Tübingen e.V.“ und 
kommt somit Kindern, die an Krebs 
erkrankt sind zu Gute. 
Im Vorraum zum Taborsaal haben wir 

eine Tonne für Ihre Kronkorken (z.B. von Bier-, Cola-, Bionade-, 
Saftschorleflaschen etc) aufgestellt. Der Saal ist geöffnet vor und nach allen 
Gottesdiensten sowie bei Veranstaltungen im Taborsaal. Gerne können Sie 
diese auch im Pfarrbüro abgeben. 
Bitte nur Kronkorken einwerfen! Keine Schraubverschlüsse. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.  
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Donnerstag, 02.10. 

St. Benedikt - Alpirsbach 08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Vikar Totić) 

Kapelle Krankenhaus - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Freitag, 03.10. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Volksbank Bühne - 
(Friedrichstal) 

10:45 Uhr Gottesdienst zum „Tag der 
deutschen Einheit“ gestaltet von den ACK-
Gemeinden Freudenstadt 

St. Martinus - Loßburg 14:00 Uhr Herz-Jesu-Freitag (Pater Emmanuel) 
14.00 -20.00 Uhr: Beichte/stille Anbetung 
18.00 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: Hl. Messe 

Samstag, 04.10. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - Loßburg 17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Sonntag, 05.10. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Baković) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

St. Benedikt - Alpirsbach 09:30 Uhr Wortgottesfeier (Pastoralreferent 
Groß) 

Volksbank Bühne - 
(Friedrichstal) 

10:45 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-Fest 
(Dekan Bock) 
in Kooperation mit dem Bauernverband 

Gottesdienste/Liturgie 
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Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - Loßburg 11:00 Uhr Wortgottesfeier (Pastoralreferent 
Groß) 

Montag, 06.10. 

ev. Martinskirche - 
Dornstetten 

19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
 

Dienstag, 07.10. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie, anschließend Anbetung 
(Pater Emmanuel) 

Mittwoch, 08.10. 

Martin-Haug-Stift 
Freudenstadt 

10:15 Uhr Eucharistie im Seniorenwohnheim 
(Pater Emmanuel) 

Gemeinderaum St. 
Franziskus 

18:00 Uhr Rosenkranz (Wortgottesdienstleiterin 
Stöhr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

Donnerstag, 09.10. 

St. Benedikt - Alpirsbach 08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Vikar Totić) 

Kapelle Krankenhaus - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Abendandacht - Zeit zum Atemholen 
(Krankenhausseelsorger Rominger) 

Freitag, 10.10. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Samstag, 11.10. – Kollekte: Vesperkirche Freudenstadt 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Dekan Bock) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
Erntedankfeier mit Erntedankaltar 

St. Josef - Zwieselberg 19:00 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 
Erntedankfeier mit Erntedankaltar 
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Sonntag, 12.10. – Kollekte: Vesperkirche Freudenstadt 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Baković) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie zum Patrozinium (Vikar 
Totić)  
Erntedankfeier mit Erntedankaltar, mit 
Kindergarten, Weihrauch u. 
Ministranteneinführung, anschl. Kaffee nach der 
Kirche 

St. Benedikt - Alpirsbach 09:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
Erntedankfeier mit Erntealtar 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 
Erntedankfeier mit Erntealtar 

St. Martinus - Loßburg 11:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
Erntedankfeier mit Erntealtar 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Das Pfarrbüro bleibt am Donnerstag, 09. Oktober geschlossen. Auch am 
Dienstag, 14. Oktober kommt es wegen einer Online – Veranstaltung zu 
eingeschränkten Öffnungszeiten: Das Büro ist morgens von 09:00 Uhr – 10:30 
Uhr und nachmittags von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr geöffnet. 
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Ausflug der Taborseniorinnen und Senioren nach  
Bebenhausen und Tübingen  
 

Am Donnerstag, 18.09. startete eine fröhliche 
Gruppe Seniorinnen und Senioren mit dem Bus von 
Freudenstadt in Richtung Tübingen. Erste Station 
war das geschichtsträchtige Kloster und Schloss 
Bebenhausen, wo die Teilnehmenden bei einer 
Führung viel Wissenswertes über die eindrucksvolle 
Kloster- und Schlossanlage und ihre Geschichte 
erfuhren. 
 

Anschließend ging es weiter nach Tübingen. Im 
traditionsreichen Gasthaus Neckarmüller wurde in 
gemütlicher Atmosphäre ein köstliches Mittagessen 
serviert, das allen sehr gut schmeckte. Frisch gestärkt nutzte die Gruppe den 
Nachmittag, um dem umbrisch-provenzalischen Markt einen kurzen Besuch 
abzustatten oder am Neckarufer das herrliche Stadtpanorama Tübingens zu 
genießen . 
Bei herrlich spätsommerlichem Wetter genossen die Ausflügler das bunte 
Treiben in der Altstadt, bevor es mit vielen schönen Eindrücken zurück nach 
Freudenstadt ging.                 Nicolas Groß 

 
Herbstzeit – Erntezeit: Apfelsaft aus eigener Ernte 
 

Im Rahmen unseres Herbstthemas "Apfel" 
hatten wir das große Glück eine Apfelernte 
auf der Wiese von Familie Lenk in Grüntal 
mitzuerleben. Mit viel Begeisterung machten 
sich sehr viele Eltern, Kinder und 
Erzieherinnen daran, die Apfelbäume zu 
ernten. Gemeinsam füllten wir Körbe und 
Eimer mit den reifen Früchten, die dann mit 
2 Anhängern in den Franziskus 
Kindergarten nach Dornstetten transportiert 
wurden.  

Am darauffolgenden Tag stand die Verarbeitung der Äpfel auf dem Plan. Aus den 
gesammelten Äpfeln sollte frischer Apfelsaft entstehen! Heiko und Sandra 

 

Rückblicke 
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Bergerhoff sowie Herr Niebel bauten ihre Apfelpresse auf und machten sich 
gemeinsam mit den Kindern und vielen engagierten Eltern daran, die Ernte zu 
Apfelsaft zu verarbeiten.  
Zuerst wurden die Äpfel gewaschen und mithilfe eines Häckslers zerkleinert.  
Die entstandene Maische fand dann ihren Weg in die Apfelpresse, wo sie mit viel 
Handarbeit in köstlichen Saft verwandelt wurde. 
Damit der Saft lange haltbar bleibt und nicht vergärt, wurde er auf 80 Grad Celsius 
erhitzt und anschließend luftdicht verpackt. Das Ergebnis: eine großzügige 
Menge frisch gepressten Apfelsaft, die nun für mindestens zwei Jahre reicht. 
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an Familie Lenk, die uns ihre 
Apfelbäume zur Verfügung gestellt hat, sowie an Familie Bergerhoff und Herrn 
Niebel, die uns mit ihren Geräten und ihrem unermüdlichen Einsatz unterstützt 
haben.  
Ebenso ein Dankeschön dem Campingclub Stuttgart/die Rottenburger für die 
großzügige Spende der Big Packs! 
Ein großes Dankeschön auch an die vielen Eltern, die tatkräftig mitgeholfen 
haben und großes Interesse gezeigt haben. Die Kinder hatten nicht nur viel Spaß, 
sondern konnten auch hautnah erleben, wie der Apfelsaft vom Baum ins Glas 
kommt – ein unvergessliches Erlebnis, das auch zeigt, wie viel Freude 
gemeinsames Arbeiten machen kann.  
Ohne diese Hilfe wäre das Projekt nicht möglich gewesen!  

Franziskuskiga Dornstetten 
 

 

erfüllt 
 

Die Worte eines Mit-Menschen, der Blick in Kinderaugen, 
eine Umarmung, ein Kuss, ein Liebesgedicht… 

Solche Momente, Begegnungen, Menschen und Erlebnisse sind es, 
in denen wir Erfüllung finden. 

Unverhofft! 
Nicht machbar, nicht geplant, nicht herstellbar - freigiebig geschenkt, 

wenn tiefe Gefühle im Leben angestoßen werden. 
 

In erfüllten Momenten sind wir dem nahe, 
was unser Leben gelingen lässt und reich macht, 

jenseits aller Ansprüche, Anforderungen und Zumutungen. 
 

Sinn-erfüllt können wir in unsicheren, schweren Zeiten spüren, 
dass wir Geachtete, Gewollte und Gesegnete sind, 

Getragene von vorauseilender Liebe ohne Bedingungen… 
 

Thomas van Vugt & Claudia Schäble, Adventus 2024, autorenteamBaEi@gmx.de,  
In: Pfarrbriefservice.de 

Gedankenraum  
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Impulstext zum Sonntagsevangelium, 
05. Oktober 2025 

 

 
 
 
 

Aus voller Kehle 
Habakuk ruft aus voller Kehle – 

mir aus der Seele! 
Der Prophet klagt, klagt über Gott – 

schreit Zeter und Mordio: 
Gott lässt dem Bösen 
einfach seinen Lauf! 

 
Ist Gott überhaupt noch im Boot, 

mit uns im Bunde? 
Es gilt das Faustrecht, 

das (Un-)Recht des Stärkeren: 
irrer Egoismus, üble Vorteilsnahme, 

ungebremste Gier – zum Verzweifeln! 
 

Laut klagen, Gott anklagen, 
dürfen wir das, hört Gott das? 
Der Prophet bekommt Antwort, 

doch diese Antwort muss er erst in sich 
und in seinem ganzen Leben 

zum Klingen bringen. 
 

Machtgier, Hochmut und Gewalt 
sind von innen hohl, 

sie können sich nicht halten. 
Doch wer sich an Gott hält 

und am treuen Gott festhält, 
wird gehalten. 

 
 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Hab1,2-3;2,2-4) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 10/2025, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 
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 Pfarramt Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de  https://se-freudenstadt.drs.de/ 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter, Frau Linsbauer 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de                                  daniela.linsbauer@drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS - 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de                 www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 
Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    www.se-freudenstadt.drs.de 
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